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1.) Erläuterungen zur 9. Änderung des LP I: 
 

In seiner Sitzung am 25.03.2009 beschloss der Kreistag des Rhein-Kreis Neuss die 9. Änderung 
des Landschaftsplanes I – Neuss - durchzuführen.  
Gegenstand der 9. Änderung des Landschaftsplanes I ist die Anpassung der Entwicklungs- und 
Festsetzungskarte sowie des Textes, mit dem Ziel der Übernahme der 
Landschaftsschutzbereiche aus der Änderungsverordnung der Bezirksregierung vom 14.08.2008 
in den Landschaftsplan des Rhein-Kreis Neuss. 
Anlass für die Änderung des Landschaftsplanes des Rhein-Kreises Neuss, Teilabschnitt I – Neuss 
- ist die durch Änderungsverordnung der Bezirksregierung Düsseldorf vom 06.03.2008 (Abl. 
Reg. Ddf. 2008 S. 71, 73, 75) i. V. m. (Abl. Reg. Ddf. 2008 S. 245 ff) vom 14.08.2008 
aktualisierte Landschaftsschutzverordnung aus dem Jahre 1970 und 1971. Die von der 
Bezirksregierung durch vorgenannte Änderungsverordnung unter Landschaftsschutz gestellten 
Bereiche werden in den Geltungsbereich des Landschaftsplanes des Rhein-Kreises Neuss 
aufgenommen und als Landschaftsschutzgebiet festgesetzt.  
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2.) Inhalt der 9. Änderung des Landschaftsplanes Rhein-Kreis Neuss, Teilabschnitt I   
– Neuss - 
 
Der Inhalt der Landschaftsplanänderung betrifft die Erweiterung der Landschaftsschutzgebiete für die 
folgenden Teilbereiche: 
 
 

 „Jröne Meerke“ 
 

 „Vogelsang“ 
 

 „Zoppenbroich“ 
 

 „Steinhausstrasse“ 
 

 „Am Stadtwald“ 
 

 „Rennbahn“ 
 

 „A 57 - Reuschenberg“ 
 

 „Selikumer Weg“ 
 

 „Gnadentaler Busch“ 
 

 „Erfttal“ 
 

 „Müggenburg“ 
 

 „Bolzplatz“ 
 
 
Gegenstand der Änderung des Landschaftsplanes des Rhein-Kreises Neuss, Teilabschnitt I – Neuss - 
ist die Anpassung des Textes und der Entwicklungs- und Festsetzungskarte gem. den beiliegenden 
Entwürfen.  
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3.) Änderung der textlichen Darstellungen und Festsetzungen sowie Erläuterungen: 
 
3.1) Ergänzung Entwicklungsziele  
 
Das Entwicklungsziel 1 wird um das Entwicklungsziel 1 J (fett gedruckt) für die Teilräume „Jröne 
Meerke“, „Vogelsang“, „Steinhausstraße“ und „Am Stadtwald“ ergänzt: 
 
EEnnttwwiicckk lluunnggsszz iiee llee   
OOrrddnnuunnggss--
NNrr..::  

TTeexxttlliicchhee  DDaarrsstteelllluunngg  uunndd  
FFeessttsseettzzuunnggeenn  

EErrllääuutteerruunnggeenn  

6.1.1 Entwicklungsziel 1 J 
Erhaltung und Optimierung von 
Parklandschaften als Vorrangflä- 
chen für eine naturnahe Erholung. 

Dieses teilräumliche 
Entwicklungsziel wird für die 
Bereiche „Jröne Meerke“, 
„Vogelsang“, „Steinhausstraße“ und 
„Am Stadtwald“ dargestellt. Es kann 
insbesondere durch Maßnahmen für 
eine naturnahe Erholung erreicht 
werden. 
 
 

 
 
 
Das Entwicklungsziel 1 wird um das Entwicklungsziel 1 K (fett gedruckt) für den Teilraum „Rennbahn“ 
ergänzt: 
 
EEnnttwwiicckk lluunnggsszz iiee llee   
OOrrddnnuunnggss--
NNrr..::  

TTeexxttlliicchhee  DDaarrsstteelllluunngg  uunndd  
FFeessttsseettzzuunnggeenn  

EErrllääuutteerruunnggeenn  

6.1.1 Entwicklungsziel 1 K 
Erhaltung innerstädtischer Grünflä-
chen für die Erholung. 

Dieses teilräumliche 
Entwicklungsziel wird für den 
Bereich „Rennbahn“ dargestellt. Es 
kann insbesondere durch Maß-
nahmen für eine innerstädtische 
Erholung erreicht werden. 
 
 

 
 
 
Das Entwicklungsziel 1 wird um das Entwicklungsziel 1 H (fett gedruckt) für den Teilraum 
„Zoppenbroich“ ergänzt: 
 
EEnnttwwiicckk lluunnggsszz iiee llee   
OOrrddnnuunnggss--
NNrr..::  

TTeexxttlliicchhee  DDaarrsstteelllluunngg  uunndd  
FFeessttsseettzzuunnggeenn  

EErrllääuutteerruunnggeenn  

6.1.1 Entwicklungsziel 1 H 
Erhaltung und Optimierung 
stillgelegter Abgrabungen für den 
Biotop- und Artenschutz. 

Dieses teilräumliche 
Entwicklungsziel wird für den 
Bereich „Zoppenbroich“ dargestellt. 
Es kann insbesondere erreicht 
werden durch: 
- Erhaltung der Gewässer und des 

Kleinreliefs 
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EEnnttwwiicckk lluunnggsszz iiee llee   
OOrrddnnuunnggss--
NNrr..::  

TTeexxttlliicchhee  DDaarrsstteelllluunngg  uunndd  
FFeessttsseettzzuunnggeenn  

EErrllääuutteerruunnggeenn  

- naturnahe Gewässergestaltung 
- Offenhaltung von Sandflächen 

nach Maßgabe der Standortver-
hältnisse 

- räumliche Beschränkung der 
Freizeitaktivitäten, Ausschluss der 
aktiven Erholungsnutzung. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
3.2) Ergänzung textliche Festsetzung LSG 
 
Die Ausnahmeregelungen zu den Ge- und Verboten für Landschaftsschutzgebiete werden um 
folgende Ausnahmen ergänzt: 
 
Die Untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag eine Ausnahme von den Ge- und 
Verboten zu Landschaftsschutzgebieten für Maßnahmen, die im Entwicklungsziel 1Jder 
naturnahen Erholung dienen und die im Entwicklungsziel 1K der innerstädtischen 
Erholung dienen, unter der Vorgabe, dass diese Maßnahmen den Schutzzweck nicht 
beeinträchtigen. 
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4.) Änderung der Entwicklungs- und Festsetzungskarte: 
 

1. Änderungsbereich „Jröne Meerke“ 
Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.2 „Morgensternsheide/Stadtwald“ wird um den Bereich der 
vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1J 
„Erhaltung und Optimierung von Parklandschaften als Vorrangflächen für eine naturnahe 
Erholung“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
2. Änderungsbereich „Vogelsang“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.1 „Stingesbachaue mit Dreieckswäldchen und Baggersee“ 
wird um den Bereich der vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das 
Entwicklungsziel 1J „Erhaltung und Optimierung von Parklandschaften als Vorrangflächen für 
eine naturnahe Erholung“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
3. Änderungsbereich „Zoppenbroich“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.1 „Stingesbachaue mit Dreieckswäldchen und Baggersee“ 
wird um den Bereich der vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das 
Entwicklungsziel 1 H „Erhaltung und Optimierung stillgelegter Abgrabungen für den Biotop- 
und Artenschutz und für eine naturbezogene Erholung“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
4. Änderungsbereich „Steinhausstraße“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.2 „Morgensternsheide/Stadtwald“ wird um den Bereich der 
vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1J 
„Erhaltung und Optimierung von Parklandschaften als Vorrangflächen für eine naturnahe 
Erholung“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
5. Änderungsbereich „Am Stadtwald“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.2 „Morgensternsheide/Stadtwald“ wird um den Bereich der 
vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1J 
„Erhaltung und Optimierung von Parklandschaften als Vorrangflächen für eine naturnahe 
Erholung“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
6. Änderungsbereich „Rennbahn“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.4 „Nördliche Rheinaue zwischen Grimlinghausen und 
Oelgangsinsel“ wird um den Bereich der vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert 
und erhält das Entwicklungsziel 1K „Erhaltung innerstädtischer Grünflächen für die Erholung“ 
– gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
7. Änderungsbereich „A 57 - Reuschenberg“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.5 „Obererft/Reuschenberger Busch“ wird um den Bereich 
der vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1 
„Erhaltung einer mit naturnahen Lebensräumen oder sonstigen natürlichen Landschafts-
elementen ausgestatteten Landschaft“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
8. Änderungsbereich „Selikumer Weg“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.5 „Obererft/Reuschenberger Busch“ wird um den Bereich 
der vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1 
„Erhaltung einer mit naturnahen Lebensräumen oder sonstigen natürlichen Landschafts-
elementen ausgestatteten Landschaft“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
9. Änderungsbereich „Gnadentaler Busch“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.6 „Untere Erft bis Selikum“ wird um den Bereich der 
vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1 
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„Erhaltung einer mit naturnahen Lebensräumen oder sonstigen natürlichen Landschafts-
elementen ausgestatteten Landschaft“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
10. Änderungsbereich „Erfttal“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.6 „Untere Erft bis Selikum“, sowie das Landschaftsschutz-
gebiet 6.2.2.11 „Norfbach“ wird um den Bereich der vorgenannten Landschaftsschutzverord-
nung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1 „Erhaltung einer mit naturnahen Lebens-
räumen oder sonstigen natürlichen Landschaftselementen ausgestatteten Landschaft“ – gem. 
dem beiliegenden Entwurf. 

 
11. Änderungsbereich „Müggenburg“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.11 „Norfbach“ wird um den Bereich der vorgenannten 
Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1 „Erhaltung einer mit 
naturnahen Lebensräumen oder sonstigen natürlichen Landschaftselementen ausgestatteten 
Landschaft“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 

 
12. Änderungsbereich „Bolzplatz“ 

Das Landschaftsschutzgebiet 6.2.2.5 „Obererft/Reuschenberger Busch“ wird um den Bereich 
der vorgenannten Landschaftsschutzverordnung erweitert und erhält das Entwicklungsziel 1 
„Erhaltung einer mit naturnahen Lebensräumen oder sonstigen natürlichen Landschaftsele-
menten ausgestatteten Landschaft“ – gem. dem beiliegenden Entwurf. 
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Legende: 
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5.) Textauszug des rechtskräftigen Landschaftsplanes 
 
 

Landschaftsplan I 
- Neuss - 
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6.) Strategische Umweltprüfung zur 9. Änderung des Landschaftsplanes Rhein-Kreis Neuss 
Teilabschnitt I – Neuss –  
hier: Ergebnis der Vorprüfung 
 
 
 
 
 
Nach dem Gesetz zur Einführung einer strategischen Umweltprüfung und zur Umsetzung der 
Richtlinie 2001/42/EG (SUPG) § 3 Abs. 1 a gehören Landschaftsplanungen nach den §§ 15 und 16 
des Bundesnaturschutzgesetzes zu den SUP-pflichtigen Plänen. 
 
Gemäß § 5 des Durchführungserlasses der strategischen Umweltprüfung bei der Aufstellung und 
Änderung von Landschaftsplänen vom 04.07.2005, Az.: III-6-606.00.0050-0009 bedarf es einer SUP 
bei der Änderung eines Landschaftsplanes nicht, wenn voraussichtlich keine zusätzlichen oder 
anderen erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Dies trifft für diese 9. Änderung des LP I 
– Neuss – zu, da es sich lediglich um die Übernahme der Landschaftsschutzverordnung von 1970 in 
den LP handelt.  
 
Die Kriterien für die Vorprüfung des Einzelfalls im Rahmen einer strategischen Umweltprüfung bzw. 
der zu prüfenden Umweltbelange sind bereits alle im Gesamtlandschaftsplan I – Neuss – erarbeitet 
und dargestellt worden. 
 
Die 9. Änderung des Landschaftsplanes I – Neuss – führt mit ihren Inhalten zu keinerlei negativen 
Auswirkungen auf die Umwelt oder den Naturhaushalt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


